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Adresse

Fachstelle ambulant unterstützte  

Wohnformen (FaWo) Baden-Württemberg

Senefelderstraße 73  |  70176 Stuttgart

Telefon: 	0711 6375-762 und -763

Telefax: 	0711  6375 - 761

fawo@kvjs.de  |  www.kvjs.de

Die FaWo

•	 berät und informiert Kommunen, Träger, 

Initiativen und Interessierte hinsichtlich der 

Initiierung, Entwicklung und Errichtung von 

innovativen Wohnformen 

•	 stellt Materialien bereit, die Interessierte und 

Projektbeteiligte beim Aufbau und der Weiter-

entwicklung neuer Wohnformen unterstützen

•	 entwickelt und organisiert Schulungsange-

bote und Fachtagungen zu einer zukunfts

fähigen Neuausrichtung der Wohn- und 

Pflegelandschaft im Land 

•	 vermittelt Kontakte zwischen unterschied-

lichen Akteuren und Projektbeteiligten und 

unterstützt Kooperationen

Die Fachstelle stellt ihre Angebote kostenfrei zur 

Verfügung.
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Bundesweit sind in den letzten Jahren zukunfts-

orientierte Wohnalternativen für Menschen mit 

Behinderungen oder Pflegebedarf entstanden. 

Kennzeichen dieser innovativen Wohn- und 

Versorgungsformen ist das Zusammenleben in 

kleinen Gruppen in einem gemeinsamen Haus-

halt mit Unterstützung durch Betreuungskräfte. 

So genießen die Bewohner Versorgungssicherheit 

und können gleichzeitig ein weitgehend selbst-

bestimmtes und dem normalen Wohnen nahe 

kommendes Leben führen. Durch die überschau-

bare Gruppengröße ist eine Realisierung auch in 

kleineren Gemeinden oder in Wohnquartieren 

möglich. 

Innovative Wohnangebote können auch ein 

wesentlicher Baustein von Quartierskonzepten 

sein. Vielerorts entstehen aktuell etwa Kom-

binationen von ambulant betreuten Wohn

gemeinschaften mit anderen ambulanten oder 

teilstationären Angeboten. 

Auch in Baden Württemberg nehmen Interesse 

und Angebot an innovativen Wohnformen 

beständig zu. 2014 wurden mit dem Wohn-, 

Teilhabe- und Pflegegesetz (WTPG) die gesetz-

lichen Grundlagen für deren Entwicklung und 

Verbreitung geschaffen. Um den Auf- und Ausbau 

der neuen Wohnformen zu fördern hat das Land 

die Fachstelle ambulant unterstützte Wohnformen 

(FaWo) Baden-Württemberg eingerichtet. 

Die Fachstelle ist beim Kommu-

nalverband für Jugend und 

Soziales (KVJS) in Stutt-

gart angesiedelt.

Die Fachstelle setzt Impulse zur zukunftsfähigen 

Neuausrichtung der Wohn- und Pflegelandschaft 

in Baden-Württemberg. Sie setzt sich für die 

Einführung und Weiterentwicklung innovativer 

Wohnformen ein und unterstützt kommunale 

und regionale Stellen in der Begleitung und 

Beratung von Projekten vor Ort.
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